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Pressemitteilung 
  
Lebensträume suchen einen Lebensort 
 
Kunterbunte Inklusion e.V. im Austausch mit Bezirksrätin 
Burgmaier – Innovatives Tagesförderungskonzept vorgestellt 
 
 
 
Der Verein Kunterbunte Inklusion e.V. hatte kürzlich die Gelegenheit zu 
einem intensiven Austausch mit Bezirksrätin Stephanie Burgmaier, Kreisrätin seit 
2014 und Vorsitzende der Kreistagsfraktion seit 2019. Im Mittelpunkt des Treffens 
stand die Vorstellung des Grobkonzepts für die geplante inklusive Tagesförderung 
„Kunterbunte Lebens:t:räume – Ziemlich Beste Freunde“, für die gerade eine geeignete Immobilie gesucht 
wird. 
 
Eine Tagesförderung ist eine Einrichtung für Menschen mit schweren und mehrfachen 
Behinderungen, die nicht in einer klassischen Werkstatt für behinderte Menschen arbeiten können. 
Sie bietet ihnen einen strukturierten Tagesablauf mit pädagogischen, therapeutischen und kreativen 
Angeboten, fördert Selbstständigkeit und Teilhabe und schafft Räume für Begegnung und Rückzug. 
 
Innovativ sind dabei die drei Säulen, die echte Inklusion entstehen lassen.  
 
Das Konzept von Kunterbunte Lebens:t:räume ruht auf drei eng miteinander verbundenen Säulen. 
Die erste Säule ist die Tagesförderung, die heilpädagogisch und klientenzentriert arbeitet. Sie 
richtet sich vor allem an junge Erwachsene, die als nicht werkstattfähig eingestuft sind, und bietet 
ihnen vielfältige Möglichkeiten, ihren Alltag aktiv mitzugestalten.  
Die zweite Säule ist die Sozialraumöffnung. Ein Café mit Mittagsangebot sowie Kultur- und 
Begegnungsprojekte werden einen lebendigen Treffpunkt für Nachbarschaft, Vereine und Initiativen 
Aber auch Pflegende Angehörige und Senioren schaffen. So wird ein Ort entstehen, an dem Menschen mit 
und ohne Behinderung selbstverständlich zusammenkommen. 
Die dritte Säule bilden die inklusiven Arbeitsplätze. Als „Anderer Leistungsanbieter“ schafft das 
Projekt echte sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsmöglichkeiten in Bereichen wie 
Betreuung, Küche, Verwaltung, Hauswirtschaft oder Öffentlichkeitsarbeit. Ergänzt durch 
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Qualifizierungsmaßnahmen im Bereich Betreuung und Pflege gedacht sind dazu ein Patensystem mit ehren-
amtlichen Unterstützer:innen. Diese Bildungsangebote werden langfristig einen Übergang in den ersten Ar-
beitsmarkt erleichtern. 
 
Mehrwert für alle 
Das Projekt verfolgt das Ziel, Barrieren abzubauen und Teilhabe zu ermöglichen. Menschen mit und 
ohne Behinderung begegnen sich auf Augenhöhe, gestalten gemeinsam Freizeit- und 
Kulturangebote und profitieren von neuen Lern- und Arbeitsmöglichkeiten. Für Menschen mit 
Behinderung bedeutet dies mehr soziale Kontakte, Selbstwertförderung und echte Teilhabe. Für das 
Quartier entsteht ein Ort der Begegnung, der das gesellschaftliche Miteinander stärkt. Und für die 
Region bietet das Projekt attraktive Arbeitsplätze sowie Impulse für eine moderne, inklusive 
Sozialpolitik. 
Frau Burgmaier betonte im Gespräch die Bedeutung solcher innovativen Ansätze für die 
Weiterentwicklung inklusiver Angebote im Landkreis. Bereits in einem Instagram-Beitrag zum 
Internationalen Tag der Menschen mit Behinderung hatte sie unterstrichen: „Es ist nicht nur heute 
wichtig, den Fokus auf echte Inklusion zu legen. Denn nicht übereinander reden, sondern 
miteinander und Inklusion wirklich leben, das macht uns als Gesellschaft stärker.“ 
 
Immobiliengesuch 
Für die Umsetzung des Projekts sucht Kunterbunte Inklusion e.V. derzeit geeignete Räumlichkeiten 
in zentraler Lage mit guter Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr. Die Immobilie sollte 
barrierefrei sein und Platz für Tagesförderung, Begegnungsräume sowie ein Café bieten. Hinweise 
und Angebote nimmt der Verein gerne entgegen. 
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